
METHODISCHE RATSCHLÄGE

WieBPOdie 
Schulen unterstützen
(NW) Viele Betriebsparteiorganisationen .beschäfti­
gen sich regelmäßig mit Fragen der Bildung, Erzie­
hung und Betreuung der heranwachsenden Genera­
tion. Sie gehen davon aus, daß
• es, wie im Parteiprogramm der SED formuliert, 
„Klassenpflicht aller Kommunisten" ist, „sich für die 
kommunistische Erziehung der Jugend besonders 
verantwortlich zu fühlen";
• die sozialistischen Betriebe insbesondere durch 
die Beschlüsse zum polytechnischen Unterricht zu 
unersetzbaren Bildungs- und Erziehungsstätten der 
Schuljugend geworden sind;
• sie laut Direktive des ZK der SED für die Partei­
wahlen 1985/86 vor der Aufgabe stehen, Schlußfol­
gerungen zur „Wahrnehmung ihrer Verantwortung 
für die kommunistische Erziehung der Jugend und 
für die aktive Unterstützung der Volksbildungsein­
richtungen im Territorium" zu ziehen.
Die Parteileitungen sorgen für eine regelmäßige Zu­
sammenarbeit mit der Schule, indem sie
• die staatlichen und gesellschaftlichen Leitungen 
in den Betrieben anregen, sich mit den Partnern der 
Schule, mit dem Parteisekretär, dem Direktor, dem 
Vorsitzenden der SGO, dem Freundschaftspionier­
leiter und dem FDJ-Sekretär über die Schwer­
punkte der Arbeit verständigen;
• einen Beitrag zur Weiterbildung der Pädagogen 
leisten, insbesondere durch Informationen über die 
Verwirklichung der ökonomischen Strategie im Be­
trieb, durch die Unterstützung des Parteilehrjahres 
der Pädagogen zu dieser Thematik und durch Exkur­
sionen in den Betrieb;
• darauf achten, daß die materiellen Bedingungen

der Betriebe für den Unterricht und die Freizeitge­
staltung der Schüler, für Werterhaltung, die Schul­
speisung u. a. genutzt werden können.
Von besonderem Wert ist es, wenn die Leitungen 
der BPO darauf Einfluß nehmen, daß die betriebli­
chen Möglichkeiten für die Bildungs- und Erzie­
hungsarbeit voll wirksam werden. Das betrifft
• den polytechnischen Unterricht, insbesondere 
seine langfristige Weiterentwicklung, die Einord­
nung der Schülerproduktion in den Betriebsplan, 
die Bereitstellung von Schülerarbeitsplätzen in der 
Produktion, die Heranführung der Schüler an mo­
derne Technik, die Auswahl und Qualifizierung ge­
eigneter Betreuer, die Unterstützung des Arbeits­
wettbewerbes der Schüler und die Berufs­
orientierung;
• die Sicherung einer vielseitigen und erzieherisch 
wirksamen Patenschaftsarbeit sowohl zwischen Be­
trieb und Patenschule als auch zwischen den Ar­
beitskollektiven und den Schulklassen;
• die vielfältige materielle und personelle Unter­
stützung der außerunterrichtlichen Tätigkeit, vor al­
lem bei der Heranführung der Schuljugend an Fra­
gen des wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
sowie zur Lösung von MMM-Aufgaben;
• die Gestaltung erholsamer und interessanter Fe­
rien für die Kinder, die Bereitstellung von Arbeits­
plätzen für die freiwillige produktive Tätigkeit der 
Schüler während der Ferien, besonders in Lagern 
der Erholung und Arbeit;
• die Gestaltung interessanter Jugendstunden und 
die Mitwirkung an Jugendweihefeiern.
Zur Lösung dieser Aufgaben sichern die Parteilei­
tungen, daß
• gute Erfahrungen von Genossen bei der kommu­
nistischen Erziehung der Schuljugend verallgemei­
nert und gewürdigt werden;
• die Betriebsleitung, die BGL und die FDJ-Leitung 
ihre Verantwortung voll wahrnehmen. Sie berichten 
dazu regelmäßig vor der Parteileitung.

Neu im Verlag für Agitations und Anschauungsmittel
Mappe
Gestaltungshinweise für die Sicht­
agitation zum XI. Parteitag

Die Mappe enthält gestaltungsmetho­
dische Hinweise, reproduktionsreife 
sehwarz/weiß Vorlagen sowie die 
Grundform für die farbige Ausführung 
des Parteitagssignets, die Porträtgra­
fikreihe Marx-Engels-Lenin, den Por­
trätdruck in Farbe von Erich Honecker, 
ein Porträt und eine Porträtgrafik von 
Ernst Thälmann und eine Grafik mit 
dem symbolischen Händedruck.

15 Blatt A4 im Umschlag, 3,50 M, Be- 
stell-Nr.: 810 549 3

Tafelausstellung
Lernen heute - Lernen für die Zu­
kunft
Farbfotos, Textinformationen, ausge­
wählte Zahlen und Fakten stellen un­
ser international anerkanntes System 
der aufeinander folgenden Bildungs­
einrichtungen von der Vorschulerzie­
hung bis zum Hochschulstudium und 
zur Erwachsenenqualifizierung dar.
12 Blatt P3 im Umschlag, 8,50 M, Be- 
stell-Nr.: 810 537 0 
Dia-Ton-Vortrag
Der Warschauer Vertrag - die politi­
sche und Verteidigungskoalition so­
zialistischer Länder
Es wird nachgewiesen, daß die Schaf­

fung der sozialistischen Verteidi­
gungskoalition von ausschlaggeben­
der Bedeutung für die Erhaltung des 
Friedens und die Gewährleistung der 
Sicherheit der Völker Europas und der 
Welt ist.
71 Dias color und s/w, 1 Textheft, 1 
Tonband bzw. Tonband-Kassette, 
Laufzeit: 29 min.
Die Mappe und die Tafelausstellung 
sind bei den DEWAG-Betrieben und 
-Verkaufseinrichtungen, die Tafelaus­
stellung außerdem im Volksbuchhan­
del erhältlich. Der Dia-Ton-Vortrag 
kann bei den Bildungsstätten der Be­
zirks- und Kreisleitungen der SED aus­
geliehen werden.
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